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Abschied: 
Großes Lob für AWO-Chef Heinrich Sperl 
 
Großes Lob für Heinrich Sperl, der leider aus alters- und gesundheitlichen 
Gründen sein erfolgreiches Wirken bei der AWO in Büdingen beenden muss. 
Gleiches Lob gab es auch für seinen Schatzmeister Christian Knaf. 
Beide – der Baufachmann Sperl und der betriebswirtschaftlichen Experte Knaf - 
haben gemeinsam seit Jahren ehrenamtlich die AWO hervorragend geleitet. Das 
AWO-Haus am Dohlberg wurde saniert und auch erfolgreich geführt.  
 
 

 
Christan Knaf und Heinrich Sperl 

 
 
Wenn es die Pandemie erlaubt, werden auch weiterhin die Theaterfahrten in das 
Staatstheater nach Wiesbaden und die Seniorenweihnachtsfeiern angeboten. 
 
Weitere Ideen und Vorschläge für Workshops, Seminare und Aktionen können in 
dem Seminarraum in Haus am Dohlberg und in der kleinen Küche realisiert 
werden. 
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Stabswechsel und Neustart 
 
Christian Knaf wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden gewählt und ebenso 
so einstimmig die neue Stadträtin Katja Euler zur stellvertretenden Vorsitzenden. 
Schriftführerin wurde die Betriebswirtin und in der Vereinsarbeit vielfältig 
engagierte Heidi Schlösser. 
 

 
Christian Knaf und Katja Euler 

 
 
 
 

 

Arbeiterwohlfahrt Büdingen und Umgebung e.V. 

Haus am Dohlberg, Am Nußgraben 38, 63654 Büdingen 
Telefon: 06042-978 1862 
E-Mail: info@awo-buedingen.de 

 
  

mailto:info@awo-buedingen.de
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Stadtbücherei: 
Hilfsmittel zum Deutschlernen für Kinder 

 

 
 
Die Stadtbücherei in Büdingen bietet eine Fülle von Büchern, Heften und CDs 
zum Deutschlernen für Kinder und Jugendliche an. Aber nicht nur für diese 
Altersgruppen. 
Qualifizierte und kostenfreie Beratung erfolgt durch die Mitarbeiterinnen der 
Stadtbücherei.  

 

 
Stadtbücherei 
Eberhard-Bauner-Allee 16 
63654 Büdingen 
 
Telefon: 06042 884-1555 
Instagram und Facebook 
E-Mail: stadtbuecherei@stadt-buedingen.de 
Internet: www.stadtbuecherei-buedingen.de 
 

 

  

mailto:stadtbuecherei@stadt-buedingen.de
http://www.stadtbuecherei-buedingen.de/
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Ausbildung erfolgreich beendet: 
Integrationslotsinnen und -lotsen 
 

 
Die neuen Integrationslotsinnen 

 
Integrationslotsinnen und -lotsen unterstützen Menschen mit 
Migrationsgeschichte - vor allem neu Zugewanderte und Kriegsflüchtlinge - um 
Hemmschwellen zu überwinden und bürokratische Hürden zu meistern. Viele 
davon haben selbst ihre Wurzeln in einer anderen Kultur. Sie wirken als 
Mittlerinnen und Mittler zwischen den Kulturen und bauen Brücken in die 
Aufnahmegesellschaft. Damit ergänzen sie die bestehenden Angebote vor Ort 
auf eine sehr kultursensible und individuelle Weise. 
 
Die Ausbildung umfasste die Themen, wie sie vom Hessischen Ministerium für 
Soziales und Integration als Inhalte empfohlen werden. Das büdinger 
Dozententeam bildeten Lina Blumenthal und Dieter Egner. Zu speziellen 
Einzelthemen wurden weitere Referent*innen hinzugezogen. In insgesamt 10 
Modulen wurden die nachstehend genannten Themen bearbeitet, die für das 
Engagement von ehrenamtlichen WIR- Integrationslotsinnen und -lotsen von 
vorrangiger Bedeutung sind. 
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Fortsetzung 

 

Die Themen: 

 Kennenlernen - Motivation - Erwartungen 

 Migration und Integration 

 Rolle und Aufgaben 

 Werte und Haltungen in den Kulturen 

 Rahmenbedingungen und lokale Strukturen 

 Interkulturelle Kommunikation 

 Lokale Netzwerke aufbauen und nutzen 

 Grenzen erkennen und einhalten 

 

 
Kommunikationstraining 

 
Mehr Informationen zum Arbeitsgebiet und zu den neuen Kursen: 
Mail: helping-hands-buedingen@web.de 
Homepage: www.helping-hands-buedingen.de 
 
 

Büdingen: 
Die heimatlichen Speisen kochen - im La Porta 
 
Einmal gemeinsam mit der Chefin Maike Szuppa-Neun für die Gäste des „La 
Porta“ die jeweilige Heimatspeise der Zuwanderinnen und Zuwanderer kochen?! 
„La Porta“ ist eine Einrichtung der Evangelischen Kirchengemeinde Büdingen in 
der Vorstadt 9 – 11 in 63654 Büdingen. Einfach einmal hingehen oder anrufen: 
Tel. 06042-95 88 167 
WEB: https://kirchengemeinde-buedingen.ekhn.de/startseite/la-porta.html 
Mail: la-porta_buedingen@web.de  

mailto:helping-hands-buedingen@web.de
http://www.helping-hands-buedingen.de/
https://kirchengemeinde-buedingen.ekhn.de/startseite/la-porta.html
mailto:la-porta_buedingen@web.de
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Büdingen: 
Beratung und Hilfe für ukrainische Flüchtlinge 
 
Organisation: Jurgita Aniunaite-Ott, Malteser Hilfsdienst (MHD) 
Koordinatorin ehrenamtlicher Integrationsdienste des MHD - Schwerpunkt 
Ukraine, Bürozeiten nach Vereinbarung, Vorstadt 19, 63654 Büdingen 
Telefon: ‪‪06042 9756099 - Mobil: 015161587536, 0163-7318473  ‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪‪ 
E-Mail: jurgita.ott@malteser.org 

 
 
 

Natalie Pawlik schreibt: 
Fördermöglichkeiten für Ehrenamtliche 

 
Liebe ehrenamtliche Flüchtlingshelferinnen und Flüchtlingshelfer! 
Ich freue mich Sie hiermit auf das neue Förderprogramm der Deutschen Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt (DSEE) aufmerksam machen zu können. Am 20. 
Juli ist das Förderprogramm „Ehrenamt hilft gemeinsam – ankommen, 
mitmachen, Gesellschaft gestalten“ angelaufen, das mit insgesamt 15 Millionen 
Euro bürgerschaftliches Engagement und Ehrenamt in Krisenzeiten sowie neue 
oder erneuerte Strukturen stärken möchte. In drei unterschiedlichen 
Handlungsfeldern können in diesem Rahmen Projekte mit bis zu 50.000 Euro 
gefördert werden: 
 
A: Engagement- und Ehrenamtsstrukturen im Bereich der Unterstützung von 
Geflüchteten: 
Vorhaben, die Hilfe für Geflüchtete durch neue oder weiterentwickelte 
innovative, soziale oder digitale Bausteine anbieten sowie durch Beratung, 
Begleitung und Betreuung von Geflüchteten vor Ort. 
 
B: Schaffung oder Verbreitung von sozialen Innovationen: 
Vorhaben, die neue oder weiterentwickelte innovative Angebote für Geflüchtete 
anbieten, insbesondere bei den Themen Gesundheit, Gewinnung und 
Qualifizierung oder Vermittlung von Freiwilligen, Bildung und Spracherwerb, 
Weiterbildung, Mobilitätshilfen, Behördenbegleitung, Arbeitsmarktintegration. 
 
 
 
 
 

mailto:jurgita.ott@malteser.org
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C: Unterstützung und Stärkung von Hilfsnetzwerken und Initiativen: 
Unterstützung von neu entstandenen Hilfsnetzwerken, um vor Ort 
Engagementstrukturen im Sinne einer Vernetzung zwischen den vielfältigen 
örtlichen Akteuren aufzubauen und Synergien zu schaffen. 
 
Anträge können bis zum 1. September 2022 über das Bewertungsportal 
eingereicht werden. Auf der Website www.d-s-e-e.de gibt es zahlreiche 
Informationen und Tipps. Auch die DSEE-Hotline hilft bei der Bearbeitung von 
Anträgen unter: 03981 4569-600 oder per Mail unter hallo@d-s-e-e.de. 
 
Ich drücke Ihnen fest die Daumen, falls Sie sich für eine Förderung bewerben 
sollten, und würde mich im Falle einer Bewerbung sehr darüber freuen, wenn Sie 
mich unter natalie.pawlik.wk@bundestag.de auf dem Laufenden halten! 
Herzliche Grüße aus Bad Nauheim 
Natalie Pawlik, Mitglied des Bundestages 
E-Mail: natalie.pawlik.wk@bundestag.de 
 
Homepage: www.d-s-e-e.de 
 
 
 
 

 

Laienlehr*innen gesucht: 
Deutsch für Kriegsflüchtlinge und Zuwanderer*innen 
 
Die Ehrenamtsagentur sucht Mitbürgerinnen und Mitbürger, die ehrenamtlich 
die deutsche Sprache vermitteln. Ein „Lehrerstudium“ wird nicht vorausgesetzt. 
Benötigt werden Einfühlungsvermögen und Kontaktfreudigkeit. Für Interessierte 
erfolgt eine Einweisung. Außerdem besteht die Möglichkeit zur Hospitation. 
Geeignetes Lehrmaterial wird gestellt. 
Mehr Informationen: info@ehrenamtsagentur.eu 
 
  

mailto:natalie.pawlik.wk@bundestag.de
http://www.d-s-e-e.de/
mailto:info@ehrenamtsagentur.eu
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Beteiligung für alle Bürgerinnen und Bürger: 
Ein Lesebuch zur interkulturellen Stadtentwicklung 
 
Wie lassen sich Beteiligungsangebote in Stadtplanung und Stadtentwicklung 
interkulturell gestalten? Welche Rolle können analoge und virtuelle Erzählräume, 
digitale Dienste und Online-Beteiligungstools dabei spielen? Das Lesebuch 
reflektiert Erfahrungen aus einem dreijährigen Forschungsprojekt, das diesen 
Fragen in Reallaboren in zwei deutschen Städten nachgegangen ist. Es 
präsentiert strategische Überlegungen, Gestaltungsprinzipien und Tools aus dem 
Projekt und regt zum Nachdenken über Voraussetzungen für interkulturellen 
Dialog wie (An-)Sprache, Kommunikation, Netzwerke und Prozessgestaltung an. 
 

 
 

Ethnologin Julia Bechtluft hier in Büdingen bei einem Workshop von Helping 
Hands Büdingen e.V. für Integrationslotsinnen und  Integrationslotsen 

 
 

Publikationen von Julia Bechtluft: 

 Beteiligung interkulturell gestalten, Jovis Verlag 

 Interkulturelle Räume der Partizipation, Heft Collage 5/21 
 

Quelle: www.jb-ikk.de 

  

http://www.jb-ikk.de/
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Helping Hands Netzwerk-Stammtisch: 
Monatliches Treffen von Aktiven aus verschiedenen 
Gruppen, Projekten und Einrichtungen 
 
Die monatlichen Aktiven-Treffen von Helpings Hands Büdingen e.V. finden in 
Form eines Stammtisches statt. Der nächste ist am Mittwoch, 7. September 2022 
um 18.00 Uhr im Cafè Rheingold (K&A Kebab Haus), Bahnhof-Straße 37 in 
Büdingen. Die Themen werden jeweils von den Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eingebracht.  
 

 
Rückblick: Dem Aufruf zum Helfen waren viele Bürgerinnen und Bürger gefolgt! 

August 2015 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Weitergabe und Nachdruck erwünscht! 
 
Verteiler: Sollten einige Empfängerinnen und Empfänger den „Engagement-Brief“ 
doppelt bekommen, so sind diese in mehreren Bereichen tätig. Sie sind entweder 
vielfältig engagierte soziale und kulturelle VIPs, Vorsitzende; Präsidenten oder 
wichtige kommunale Entscheidungsträger*innen. 

 

 Engagement-Brief: Das Miteinander fördern 

 LandPost: Infos für kommunales Engagement 

 Gewächshaus-Info: „Land-Kulturen“ pflegen 


